
	

 
 

PRESSEMITTEILUNG 

Neu: Abbruchbagger Cat 352 UHD  
Mit Long-Front-Ausleger und hydraulisch ausfahrbarem Unterwa-
gen kommt der Cat 352 UHD als leistungsstarke und flexible Ab-
bruchmaschine für Arbeitshöhen bis 28 Meter. 

Garching (KF). Der Abbruchbagger Cat 352 UHD (Ultra High Demolition) mit langer Ab-
bruchausrüstung wurde speziell für effiziente Abbrüche hoher Bauten unter Verwendung 
vielfältiger Cat Anbaugeräte konstruiert. Dazu gehören diverse Pulverisierer, Scheren, Grei-
fer und Hydraulikhämmer. Die Maschine kann mit einer zusätzlichen Erdbauausrüstung mit 
variabel montierbarem Ausleger flexibel an den Arbeitsfortschritt angepasst werden. Der 
Wechsel erfolgt in der Regel mit zwei Personen ohne Spezialwerkzeug innerhalb von 
15 Minuten. Für sicheren Stand und vereinfachten Transport verfügt der Cat 352 UHD über 
ein ausfahrbares Kettenlaufwerk mit hydraulischer Spurverstellung. Zur weiteren Ausstattung 
gehört das aktive Standsicherheits-Überwachungssystem von Cat, das den Fahrer fortlau-
fend über die Anbaugeräteposition im sicheren Arbeitsbereich informiert und bei Annäherung 
an die Kippgrenze warnt. 

Respektable Arbeitshöhe 

Voll ausgefahren erreicht der Cat 352 UHD eine Arbeitshöhe von 28 Meter gemessen am 
Anbaugeräte-Befestigungsbolzen und eine waagrechte Reichweite von 15,8 Meter bestückt 
mit einem 3,7 Tonnen schweren Anbaugerät. Diese üppige Auslegung ermöglicht den Rück-
bau von acht- bis neunstöckigen Bauten – dank der elektrohydraulischen Vorsteuerung der 
Cat Bagger der neuen Generation mit hoher Geschwindigkeit und Präzision. Für eine opti-
male Standsicherheit im Betrieb sorgt das ausgefahrene Laufwerk mit einer Spurweite von 4 
Metern, für den Transport beträgt die Spurweite 3 Meter bei 600 Millimeter großen Boden-
platten. Mit Erdbauausrüstung und einem 3,08 Kubikmeter fassenden Löffel verfügt der Cat 
352 UHD über eine Grabtiefe von 6,7 Meter und eine maximale Reichweite auf Standebene 
von 11,9 Meter. Der Erdbauausleger kann außerdem in einer zweiten Position montiert wer-
den, so dass er den Einsatz schwerer Anbaugeräte auf niedrigeren Arbeitshöhen optimal 
unterstützt. 

Wie der Standard-Bagger Cat 352 wird auch die Abbruch-Version angetrieben vom Cat-
Motor C13. Er liefert eine Bruttoleistung von 316 kW (430 PS) und erfüllt die Emissionsnorm 
Stufe V. Der C13 eignet sich außerdem für den Betrieb mit Biodiesel bis zu B20. Dem Fahrer 
stehen drei Leistungsmodi zur Verfügung, um die Motorleistung auf die jeweilige Aufgabe 



	

 
 

abzustimmen. Ein hydraulischer Umkehrlüfter mit hohem Wirkungsgrad trägt durch die be-
darfsgerechte Kühlung zur Senkung des Kraftstoffverbrauchs bei – außerdem hält er gleich-
zeitig den Kühler weitgehend staubfrei. Durch die Hydrauliköl-Vorwärmung erreicht die Ma-
schine schnell Betriebstemperatur, was zu einer längeren Lebensdauer beiträgt.  

Mit montierter Erdbauausrüstung stehen auch die erfolgreichen Assistenzsysteme der Cat 
Bagger der neuen Generation zu Verfügung: Cat GRADE mit 2D-
Maschinensteuerungssystem, Schwenkbereichsbegrenzung E-Fence und Bordwiegesystem 
Cat Payload. Die Daten aus dem Wägesystem können dabei über das Cat Flottenmanage-
ment ausgewertet werden. 

Sicherheit und Komfort für den Fahrer 

Die spezielle Kabine für den Abbrucheinsatz bietet einen Schutz vor Steinschlag (FOGS = 
Falling Object Guard Structure). Die Front- und Dachfenster aus Verbundglas sind schlagfest 
gemäß P5A. Die Windschutzscheibe und das Dachfenster werden durch einteilige parallele 
Scheibenwischer mit drei Intervallstufen und Waschanlage sauber gehalten. Die Kabine kippt 
im Einsatz hydraulisch um 30 Grad nach hinten. Dies ermöglicht nicht nur eine optimale 
Sicht auf das Arbeitsgerät, sondern auch produktivere, komfortablere Arbeitsstellungen für 
den Fahrer. Ein Premiumsitz mit Heiz- und Kühlfunktion gehört ebenso zur Serienausstat-
tung wie die hinten und rechts angebrachten Kameras, die klare Bilder auf dem Monitor an-
zeigen. Der hochauflösende Monitor mit 10 Zoll ermöglicht schnelle und intuitive Navigation 
und stellt unter anderem auch Zugriff auf das Bedienerhandbuch in vielen Sprachen zur Ver-
fügung. 

Moderne Viskositätslager sorgen in der Kabine für 50 Prozent weniger Vibrationen gegen-
über früheren Baggermodellen. Alle Steuerelemente sind leicht zugänglich. Die Joysticks 
sind programmierbar, beispielsweise auf Ansprechverhalten und Funktionsbelegung.  Die 
Einstellungen lassen sich mithilfe des Fahrer-ID-Codes abrufen.  

Das serienmäßige Radio (DAB+) verfügt über USB-Ports zum Anschluss persönlicher Gerä-
te sowie über Bluetooth zur Nutzung als Freisprecheinrichtung. Die Maschine ist bereits für 
die Erweiterung mit einer Anbaugerätekamera vorbereitet, die von Zeppelin mit einem Ein-
bausatz montiert werden kann. 

Vereinfachte Wartung 

Die verlängerten Serviceintervalle tragen zur Senkung der Wartungskosten bei. Die Prüfung 
des Hydraulikölstands und das Ablassen der Wasserabscheider erfolgen auf Bodenhöhe – 
routinemäßige Servicearbeiten lassen sich so schneller erledigen. Die Lebensdauer und 
Wartungsintervalle der Filter sind über den Monitor in der Fahrerkabine abrufbar. Alle Kraft-



	

 
 

stofffilter haben ein synchronisiertes Wechselintervall von 1000 Stunden. Die Gruppierung 
der Öl- und Kraftstofffilter auf der rechten Maschinenseite ermöglicht den einfachen Zugang. 
Der Motor-Lufteinlassfilter mit Vorreiniger hat ein doppelt so hohes Staubabscheidevermö-
gen wie die vorherigen Filter. Der Hydraulikölfilter bietet verbesserte Filterleistung. Der 
Wechsel ist alle 3000 Stunden erforderlich und wird durch Rückschlagventile erleichtert. Öl-
probenzapfventile erlauben die einfache Entnahme von Betriebsflüssigkeiten für die Diagno-
se im Zeppelin Öllabor. 

Bildtexte: 

Bild 1: Der neue Abbruchbagger Cat 352 UHD mit bis zu 65 Tonnen Einsatzgewicht erreicht 
Arbeitshöhen bis 28 Meter. 

Bild 2: Der Wechsel von Abbruch- auf Erdbauausrüstung erfolgt in der Regel mit zwei Perso-
nen ohne Spezialwerkzeug innerhalb von 15 Minuten. 

Bild 3: Für den schnellen Wechsel und den sicheren Transport des Abbruchauslegers steht 
ein spezielles Montagegestell zur Verfügung. 
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Über die Zeppelin Baumaschinen GmbH 

Die Zeppelin Baumaschinen GmbH ist Europas führende Vertriebs- und Serviceorganisation 
der Baumaschinenbranche und seit 1954 in Deutschland der exklusive Vertriebs- und Ser-
vicepartner von Caterpillar Inc., dem weltgrößten Hersteller von Baumaschinen. Mit 1.747 
Mitarbeitern und einem 2019 erwirtschafteten Umsatz von 1,18 Milliarden Euro ist die Zeppe-
lin Baumaschinen GmbH die größte Gesellschaft des Zeppelin Konzerns. Zum Produktport-
folio zählen neben dem Vertrieb von neuen und gebrauchten Caterpillar Baumaschinen der 
Service, der bundesweit flächendeckend in 35 Niederlassungen erfolgt, die Beratung und die 
Finanzierung für die Geräte. Die Zentrale und der juristische Sitz der Zeppelin Baumaschi-
nen GmbH befinden sich in Garching bei München.  

Weitere Informationen unter zeppelin-cat.de. 

 



	

 
 

Über den Zeppelin Konzern 

  
Der Zeppelin Konzern bietet Lösungen in den Bereichen Bauwirtschaft, Antrieb und Energie 
sowie Engineering und Anlagenbau an und ist weltweit in 43 Ländern und Regionen an mehr 
als 220 Standorten aktiv. Rund 10.000 Mitarbeiter arbeiten in einer Managementholding, 
sechs Strategischen Geschäftseinheiten und einem Strategischen Managementcenter (Zep-
pelin Digit) zusammen: Baumaschinen Zentraleuropa, Baumaschinen Nordics, Baumaschi-
nen Eurasia (Vertrieb und Service von Bau-, Bergbau und Landmaschinen), Rental (Miet- 
und Projektlösungen für Bauwirtschaft und Industrie), Power Systems (Antriebs- und Ener-
giesysteme), und Anlagenbau (Engineering und Anlagenbau). Alle digitalen Geschäfte wer-
den bei Zeppelin Digit gebündelt. Im Geschäftsjahr 2019 erwirtschaftete der Konzern einen 
Umsatz von 3,1 Milliarden Euro. Die Zeppelin GmbH ist die Holding des Konzerns mit juristi-
schem Sitz in Friedrichshafen und der Zentrale in Garching bei München. Der Zeppelin Kon-
zern ist ein Stiftungsunternehmen. Seine Wurzeln liegen in der Gründung der Zeppelin-
Stiftung durch Graf Ferdinand von Zeppelin im Jahr 1908.  

Weitere Informationen unter zeppelin.com. 

 

Zeppelin Baumaschinen GmbH Klaus Finzel 
Kommunikation 
Graf-Zeppelin-Platz 1  Telefon: (089) 3 20 00-341 
85748 Garching bei München 

Klaus Finzel 
Tel.: +49 89 3 20 00 - 341 
klaus.finzel@zeppelin.com 
zeppelin-cat.de 

 


